
SCHWERPUNKT HANDELSPROZESSE

.Datenaustauseh
ist notwendig"
Die EBG Data nutzte das Zukunftsforum der ANWR in Main-
hausen, um das Warenwirtschaftssystem Ipos in den Fokus der
Händler zu rücken. Fragen an Geschäftsführer Christian Braun.

Wie bewerten Sie das Zukunftstorum der
ANWR rückblickend?

Es war eine extrem gelungene Veranstal-
tung, die ganz offensichtlich den Bedarf
des Marktes getroffen hat. Da sich die
Themen und Aussteller schnell weiter-
entwickeln, sollte das Zukunftsforum
ein fester Bestandteil im Kalender der
Branche werden.

Welche Neuheiten gibt es bei EBG Data?

Die eigentliche Neuerung ist Ipos, ein
neu entwickeltes Warenwirtschaftssy-
stem. Ipos wird über einen Browser
aufgerufen, die Abläufe innerhalb des
Systems sind aufgeräumt, einheitlich
und einfach zu handhaben. Wir ergänzen
unser Ipos regelmäßig mit zusätzlichen
Funktionalitäten , so haben wir. auf dem
Zukunftsforum u.a. unsere elektronische
Rechnungskontrolle gezeigt, sozusagen
die Königsdisziplin bei dem elektro-
nischen Datenaustausch.
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Welche Vorteile bietet die
cloudbasierte Lösung?

Es gibt viele Vorteile, lassen Sie mich nur
einen herausheben: Bei Ipos muss der
Händler keine Kataloge mehr in sein Wa-
renwirtschaftssystem importieren. Wir
importieren die Kataloge für den Händler
in ein Cloudsystem. Der Händler muss
sich um nichts kümmern, die Hardware
des Händlers ist nicht durch den Import
belastet. Ipos ist mit den Katalogen in-
teraktiv verbunden und sieht nur die für
den jeweiligen Händler frei gegebenen
Kataloge.

Es heißt, Ipos sei tür den elektronischen
Datenaustausch entwickelt worden. Ist die
Bedeutung dieses Thema endlich in der
Branche angekommen?

Das Zukunftsforum zeigte die Bedeutung
und Notwendigkeit des elektronischen
Datenaustausches in beeindruckender
Weise. Viele der Anbieter vom Zukunfts-
forum müssen mit dem Warenwirtschafts-
systems des Händlers kommunizieren,
d.h. Daten austauschen. Wir beschränken

Christian Braun von EBG Data

uns bei Ipos nicht auf die 'üblichen' EDI
Nachrichtenarten, sondern haben von
Anfang an Ipos als das zentrale System
des Händlers gesehen, das mit anderen
Geschäftspartnern bzw. Softwaretools
kommunizieren muss und kann.

Welche Funktionalitäten standen in den
Gesprächen in Mainhausen besonders im
Fokus?

Die Diskussionsthemen waren geprägt
von der Einschätzung der angebotenen
Dienstleistungen und Tools sowie von
der Nachhaltigkeit und Ertragsmöglich-
keit mit diesen Tools. Insgesamt konnten
wir sehr erfreuliche. und zukunftsorien-
tierte Diskussionen führen. I
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Auf dem Homescreen von Ipos werden alle relevanten Kennzahlen übersichtlich angezeigt.~---------------------------------------,
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